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Dom Karlos .

Vorzimmer des Koͤnigs ,

Fünf und zwanzigſter Auftritt .

Herzog von Alba und Domingo ge—

hen ſtillſchweigend und abgeſondert auf und nie⸗

der . Graf Lerma kommt aus dem Kabinet

des Koͤnigs , alsdann Dom Raimond von To⸗

2
xis , der Oberpoſtmeiſter .

Lerma .

Ob ſich der Marquis noch nicht blicken laſſen ?

Feris⸗

Noch nicht .

Lerma will wieder hineingehen ,

Taxis tritt auf .

Graf Lerma , melden Sie mich an,

Ler il a .

Der Konig iſt fuͤr niemand .

Taxis .

Sagen Sie ,

ich muß ihn ſprechen — Seiner Majeſtaͤ
N

Pr



180 ge⸗

und nie⸗

Kabinet

on To⸗

ſſen ?

nich an,

en Sie ,
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iſt aͤußerſt dran gelegen . Ellen Sie .

Es leidet keinen Aufſchub ,

Lerma geht in ' s Kablnet .

Alba

tritt zum Oberpoſtmeiſler ,

Lieber Taxis ,

gewoöhnen Sie Sich zur Geduld . Sie ſprechen
den Koͤnig nicht —

Alba .

ble Vorſicht denn gebraucht , Sich
beim Chevalier von Poſa ausz Uwirten

der Sohn und Vater zu Gefangnen macht .

42Laris .

E
Von Poſa ? Wie 2 Ganz recht ! Das iſt der⸗

ſelbe ,
gus deſſen Hand ich dieſen Brief empfangen —

Alba ,

Brief ? Welchen Brief
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Dom Karlos .

Ta xis .

Den ich nach Bruͤſſel habe

befordern ſollen —

Alba gufmerkſam⸗

Bruͤſſel!

Taxis, .

Den ich eben

dem Köoͤnig bringe ⸗

Alba .

Bruͤſſel ! Haben Sie

gehbrt , Kaplan ? Nach Bruͤſſel !

Domingo tritt dazu .

02Das iſt ſeht

verdaͤchtig.

Taxis .

Und wie aͤngſtlich , wie verlegen

er mir empfohlen worden !

Domin go ,

Aengſtlich ? So !

Alba .

An wen iſt denn die Aufſchrift ?

ſt



jabe

eben

*

ſehr

egen

So ]
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Taxis .

An den Prinzen
von Naſſau und Oranien .

Alba .

An Wilhelm ? —

Kaplan ! Das iſt Verraͤtherei .

Domingo .

Was koͤnnt '

es anders ſein ? — Ja freilich , dieſen Brief

muß man ſogleich dem Koͤnig uͤberliefern.
Welch ein Verdienſt von Ihnen , wuͤrd' ger

Mann ,

ſo ſtreng zu ſein in Ihres Koͤnigs Dienſt !

Ta xis .

Hochwuͤrd ' ger Herr , ich that nur meine Pflicht .

Alba .

Sie thaten wohl .

Lerma

kommt aus dem Kabinet . Zum Oberhofimeiſter :

Der Koͤnig will Sie ſprechen .
Taris geht hinein .

Der Marquis immer noch nicht da ?
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Dom Karlos ,

Domingo⸗

Man läßt
9

ihn aller Orten ſuchen .

Ler ma .

Das iſt doch

ſehr ſonderbar⸗

Alba .

Ganz eigen ! Ganz nait !

Der Prinz ein Staatsgefangner , und der Koͤnig

noch ſelber ungewiß warum ?

Domingo ,

Er war

nicht einmal hier , ihm Rechenſchaft zu geben ?

Albg .

Wie nahm es denn der Koͤnig auf ?

Lerma .

Der Koͤnig

ſprach noch kein Wort .

Geraͤuſch im Kabinet .

Alba .

Was war das ? Still !

Ta⸗

*22
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laͤßt

ait !

onig

oͤnig

tilll

Ta⸗
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Taxis

gus dem Kabinet .

Graf Lerma !

Beide hinein .

zu Domingo .

Was geht hier

Domingo .
5¹ * g : 848 Kos2Mit dieſem Ton des Schreckens !

Wenn dieſer aufgefangne Brief ? — Mir ahn⸗

nichts gutes , Herzog .

Lerma laͤßt er rufen !

und wiſſen muß er doch , daß Sie und ich

im Vorſaal —

Domingo .

Unſre Zeiten ſind vorbei ,

Alba .

Bin ich derſelbe denn nicht mehr , dem hier

ſonſt alle Thuͤren ſprangen ? Wie iſt alles

berwandelt um mich her — wie
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Dom Kar los .

Domingo

hat ſich leiſe der Kabinetsthuͤre genaͤhert , und bleibt

lauſchend davor ſtehen .

Horch !

Alba

nach einer Pauſe .

Alles

iſt todtenſtill . Man hoͤrt ſie Athem hohlen ,

Domingo ,

Die doppelte Tapete daͤmpft den Schall⸗

Alba⸗

Hinweg ! Man kommt ,

Domingo .

verlaͤßt die Thuͤre .

Mir iſt ſo feierlich ,

ſo bang , als ſollte dieſer Augenblick

ein großes Loos entſcheiden .
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